
dann rechts abwärts. Über einen Feldweg noch vor der
Unterführung zunächst angenehm abwärts, liegt nach der
Anhöhe Batzhausen vor uns. Vor dem großen Autohaus
links folgen wir dann in der Ortsmitte rechts dem Wegweiser
Waldhausen (1 km). Auch hier wäre der Weg zum Bahnhof
ausgeschildert. An der Kirche vorbei, begleitet uns nach
dem Ort der Lauf des idyllischen Waldhauser Baches
abwärts. Hinter einer Rechtskurve treffen noch vor
Finsterweiling der Waldhauser Bach und der Lupenbach
aufeinander. Nach der in den Sommermonaten blumen-
geschmückten Brücke über die Schwarze Laber bieten sich
zwei Varianten zur Weiterfahrt an:

 a) direkt über Klapfenberg zurück nach Parsberg

Hinauf nach Oberweiling, mit seinem alten Wehrfriedhof,
durchradeln wir den Ort, danach bis zur Querstraße. Dort
lassen wir anschließend Hollerstetten rechter Hand unten
liegen und folgen stets unserer blauen Beschilderung nach
oben. Dort rechts abbiegen. Imposant erscheint von hier
aus die Autobahnbrücke der A 3. Nun treffen wir im Tal
erneut auf die Schwarze Laber. An ihr entlang geht es über
Haumühle und Polstermühle nach Klapfenberg, das wir

informiert anschließend über das Fischaufkommen im Fluss.
Bald danach öffnet sich der Blick und wir können die typische
Oberpfälzer Landschaft mit ihren langen und tiefen Tälern,
Felspartien und hoch aufragenden Trockenhängen mit ihrer
Flora und Fauna bewundern. Vorbei an Bienmühle und
Steinmühle verlassen wir über die Laberbrücke kurz das
Tal und fahren die Straße bergauf. Oben linker Hand wieder
hinunter ins Tal, in das am Kerschbach liegende Dars-
hofen. Hier können Sie ruhig einmal die Schuhe ausziehen
und sich im kalten, glasklaren Wasser erfrischen. Innehalten
sollten Sie auch bei der Marienfelsgrotte links, bevor Sie
den Ort wieder verlassen.

Auf dem asphaltierten Sträßchen erreichen und durchfahren
wir geradewegs Kerschhofen und kommen so hinter der
alten Bogenmühle bergan nach Krappenhofen. Jenseits
der Eisenbahnbrücke steht auf der linken Seite der Dorf-
brunnen mit seinem alten Wasserwerk. Weiter geht’s nach
rechts an der Kirche vorbei Richtung Seubersdorf. Über
die Staatsstraße geradewegs rollen wir geradeaus in der
Krappendorfer Straße bis hin zur B 8. Unser Weg nach
rechts durch den Ort ist über den Bahnhof, wo die ersten
(müden ...) Wanderer schon in den Zug steigen könnten,
ausgeschildert. Wir fahren weiter auf der Straße neben den
Bahngleisen, überqueren oben die Hauptstraße und radeln

Auf einzelnen Etappen, z. B. zwischen den Bahnhöfen 
Parsberg, Seubersdorf und Batzhausen, kann die zwar 
überwiegend asphaltierte, aber sehr reizvolle Strecke auch
erwandert werden.

In den modernen Doppelstock-
wagen mit Fahrradabteilen der
Regionalbahn        erreichen wir
ab Nürnberg Hbf in nur 37 Minuten
Parsberg. Wir starten unsere
landschaftlich sehr schöne, aber
auch anspruchsvolle Tour vom

Bahnhof aus nach rechts, vor bis zur Hauptstraße. Bereits
hier erkennen wir auf der gegenüberliegenden Straßenseite
die blaue Markierung des „Vier-Bacherl-Weges“.

Nach und nach begleiten uns die vier Bäche Kerschbach,
Waldhauser Bach, Lupenbach und Frauenbach, die der
Strecke ihren Namen gegeben haben.

Schwungvoll geht es erneut rechter Hand durch die Bahn-
unterführung abwärts bis zum Ortsteil Hammermühle. Dort
biegen wir links ein und folgen zwischen den Häusern der
blauen Beschilderung zunächst entlang der Schwarzen
Laber. Nach den Häusern entdecken wir ein schützens-
wertes, natürliches Biotop, das den älteren Parsbergern
noch als Freibad diente. Ein gepflegter Fischlehrpfad

in der Polstermühlstraße in einigen Kurven durchqueren
– auf der Straße aus dem Ort hinaus.

Der Beschilderung folgend, überqueren wir bald die
Hauptstraße, lassen Geigerhaid rechts liegen und hinunter
geht’s ins idyllische Frauenbachtal. Vorbei an einer
mächtigen Brückenkonstruktion, erreichen wir wieder die
Bienmühle und fahren nach der Laberbrücke links auf
bekanntem Wege zurück nach Parsberg.
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Wegstrecke in Kilometern (ges. 35,6 km)
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